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Kreuzung Kohlröschen- und Schneeglöckchenstraße:  
Schulwegsicherheit deutlich erhöhen durch verbesserte Beschilderung und 
Schulweghelfer 
 

Antrag 
 
Die Kohlröschenstraße ist beidseitig der Schneeglöckchenstraße eine Spielstraße. Viele Schulkinder 
überqueren auf ihrem Schulweg auf der Kohlröschenstraße die Schneeglöckchenstraße. 
 
Wir beantragen hiermit für diese Kreuzung eine grundsätzlich verbesserte Beschilderung, am besten 
für Verkehrshelfer und Schulweghelfer. 
 
Exakt dieselbe Situation liegt am Übergang Kohlröschenstraße und Am Blütenanger vor. 
 
Warum sind am besten Schulweghelfer auch an dieser Stelle sehr sinnvoll? 
 
Schulweghelfer spielen eine wichtige Rolle bei der Sicherheit von Kindern auf dem Weg zur und von 
der Schule. Ihre Anwesenheit und ihre Aktivitäten bieten zahlreiche Vorteile: 
 
1. Verkehrssicherheit: Schulweghelfer helfen Kindern, stark befahrene Straßen sicher zu 

überqueren. Sie sorgen dafür, dass Fahrzeuge anhalten und geben den Kindern ein sicheres 



Signal, die Straße zu überqueren. Dies ist besonders wichtig in Bereichen, wo Kinder sonst 
Schwierigkeiten hätten, den Verkehr richtig einzuschätzen. 

 
2. Erziehung zur Verkehrssicherheit: Durch ihre Interaktion mit Schulweghelfern lernen Kinder 

wichtige Grundlagen der Verkehrssicherheit, wie das korrekte Überqueren von Straßen an 
Fußgängerüberwegen oder Ampeln. 

 
3. Erhöhte Aufmerksamkeit der Autofahrer: Die Anwesenheit von Schulweghelfern und 

zugehörigen Verkehrszeichen macht Autofahrer aufmerksamer auf die mögliche Präsenz von 
Kindern in der Umgebung, was zu einer allgemein sichereren Verkehrssituation beiträgt. 

 
4. Unterstützung für Eltern: Schulweghelfer bieten Eltern die Gewissheit, dass ihre Kinder sicher zur 

Schule und wieder nach Hause kommen, insbesondere wenn die Eltern selbst nicht in der Lage 
sind, ihre Kinder zur Schule zu begleiten. 

 
5. Stärkung des Gemeinschaftsgefühls: Schulweghelfer sind oft Freiwillige aus der unmittelbaren 

Umgebung, was das Gemeinschaftsgefühl stärkt. Kinder, Eltern und Schulen erkennen den Wert 
des Engagements der Bürger für die Sicherheit und das Wohl der Kinder. 

 
6. Vorbildfunktion: Schulweghelfer dienen als positive Vorbilder für Kinder. Sie zeigen 

Verantwortungsbewusstsein und Engagement für die Gemeinschaft, was Kinder dazu anregen 
kann, selbst aktive und verantwortungsbewusste Mitglieder ihrer Gemeinde zu werden. 

 
Insgesamt tragen Schulweghelfer wesentlich dazu bei, den Schulweg für Kinder sicherer und die 
Straßenverhältnisse in Schulnähe bewusster und rücksichtsvoller zu gestalten. 
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